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Fünftes Buch.

Zweite Abtheilung.

Erstes Kapitel. — Erwerbung der beiden Grafschaften

Dies; und Vianden und Geschichte der Nassauisch-Ora-

nischeu oder Niederländischen und der deutschen Linien,

vom Tode Johann's i. bis zum Tode Wilhelm's des

Reichen. . i

Zweites Kapitel. — Die Schicksale der Söhne Johanns t.

von Nassau-Dillenburg. — Geschichte des Hauses Vian-

den und der Erwerbung dieser Grafschaft durch die Er¬

stem 17

Drittes Kapitel- — Erwerb der Hälfte von Dietz. —

Erbzwiste über Eleve, Mark, Navenstein u. s. w. —

Fernere Begebnisse der gemeinschaftlichen Regierung

von Johanns 1. Söhnen 2ii

Viertes Kapitel. — Geschichte der einzelnen Söhne Jo¬

hanns I. von Nassau-Dillenburg: Adolf 1., Johann II.

der Haubener. Engelbrccht I-, Herr zu Polanen und
Breda. zz

Fünftes Kapitel. — Die Theilung des Erbgutes unter

Engelbrechts I. Söhnen: Johann IV. und Heinrich II.

(Ottilie zu Kahenellenbogen.) 5t»

Sechstes Kapitel. — Trennung der Niederländischen

und der Teutschen Lande im Hause Nassau-Dillenburg.

Geschichte Graf Engelbrechts II. Seine Jugend, seine

ersten Thaten und Verrichtungen bis zum Siege bei

Guinegate. 83
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Siebentes Kapitel. — Engclbrechts erstes Auftreten in

Brügge. — Seine Kampfe mit Crevccocur. — Die Nie¬

derlage bei Tervuane. — Französische Gefangenschaft. . 9»

Achtes Kapitel. — Engelbrcchts Rückkehr nach den Nie¬

derlanden. Er wird an die Spitze der öffentlichen An¬

gelegenheiten gestellt. — Neue Wirren in Flandern. —

Philipp von Clepe. — Belagerung von Brügge. . . HZ

Neuntes Kapitel. — Neuer Aufstand der Brügger. —

Verhältnisse des Gcneral-Gubernatvrs zu den Gentcrn.

— Zweite Belagerung von Brügge. — Demüthigung

der Stadt und harte Kapitulation 121

Zehntes Kapitel. — Augriffe auf Slnys und Fortsetzung

des Kampfes mit Philipp von Eleve- — Neue feindse¬

lige Berührungen mit Gent. — Engelbrcchts Gesandt¬

schaft nach Frankreich und der Bretagne. — Sein letz¬

tes Auftreten in den Flandrischen Unruhen, seine Fami-

licnverhältnisse, Erwerbungen u. s. w t58

Eilftcs Kapitel. — Die Anfänge Heinrichs Ul.— Seine

Familicuverhältnisse, Vermahlungen und Erwerbungen.

Seine Stellung am Niederländischen Hofe. — Die Ge¬

sandtschaft nach Paris. — Die ersten Kriegsthaten. . i«2

Zwölftes Kapitel. — Heinrichs Bemühungen für Karls V.

Kaiserwahl. — Seine ferneren Verrichtungen nach die¬

sem Ereignisse. — Der Fcldzug wider Robert von der

Mark und die Franzosen, in der Pikardic und in der

Champagne von 1Z21 igg

Dreizehntes Kapitel. — Heinrichs fernere Verrichtun¬

gen von tZ2! bis izzo in den Diensten des Kaisers.

— Reisen nach Italien, Spanien u. s. w. — Brief¬

wechsel mit Graf Wilhelm. — Theilnahme an Reichs¬

tagen über Kirchen - Verhältnisse. — Verwendung für

Churfürst Johann von Sachsen :c. ...... . jg?

Vierzehntes Kapitel. — Heinrichs zweiter französischer

Feldzug. — Einbruch in die Pikardie. — Eroberung

von Guise. — Belagerung von Peronne. — Die letzte»
Verrichtungen und Familien-Verhältnisse 197

Fünfzehntes Kapitel. — Geschichte der Prinzen von

Oranien ans den Vor-Nassau'fchcn Häusern. — Ur¬

sprüngliche Linie: Orange. — Baux. — Chalons- . . 22a

Sechszchntes Kapitel. — Fortsetzung des vorigen. —
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Leben und Thaten Philibcrts des letzten Prinzen von

Oranicn aus dem Hause Chalons 155

Siebenzehntes Kapitel. — Bestandtheile der Orani-

fthen Erbschaft außer dem Fürstenthum Orange. —

Zlnsprüchc auf Genf, Nenfchatel und Vallangiu. —

Renatus, erster Prinz von Oranicn aus dem Nassau-

schen Hause (Claudia von Chalon) 252

Viertes Buch.

Dritte Abtheilung.

Geschichte der älteren Dillenburgcr - Linie in

T c u t s ch l a n d.

Erstes Kapitel. — Einleitung. — Leben, Verrichtungen,

Thaten und Zwiste Johanns V. zu Dillenburg. . .

Zweites Kapitel. — Wilhelm der Reiche. — Kahenel-

lenbogischer Erbstreit

Drittes Kapitel. — Die Anstrengungen Wilhelms des

Reichen für die Reformation in seinen Landen und als

Mitglied des schmalkaldifchcn Bundes. .....

Viertes Kapitel. — Verhaltnisse der Grafschaft Dictz,

Nassau'schen Antheils. — Zwiste darüber mit Chur-

Trier. — Ablösung verschiedener Herrschaften und Zölle.

— Die Stellung Wilhelms zum landsaßigen Adel und

andere staatsrechtliche Punkte. ........

Fünftes Kapitel. — Rückblick auf die Hausverträge.

— Letzte Verrichtungen und Unterhandlungen Wilhelms

des Reichen. — Anfall von Nassau-Beilstcin. — Ueber¬

sicht seiner Familie

Beilagen.

Gerichts -Ordnung der Graucschafft Nassaw. . . . 555

Zum Ersten von den Gerichten vnd Personen daran beampt.

— Der Scheffeneyde. — Vom Gerichts-Buche. —

Von Furhcischung oder Fnrgepietcn für Gericht. —

Von Cautivn vnd Sicherheit, so Clegcr vnd Antwor¬

ter einander thun sollen. — Von Macht - Bricucn

vnd Gcwclteu. — Wie in Sachen gehandelt vnd pro-

ccdirt werden sol, auch von den Fürsprechen vnd jrem

264

279

20Ü

514
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Lone. — Wclich Sachen in Schrifften oder muntllch,

gehandelt mögen werden. — Von Vcuestigung des

Kriegs. — Von Knntschaft vnd Bewysnngen. — Bon

Öffnung der Zeugensage vnd jnbrachter Knntschaft

vnd wie nach derselben byß zu Beschluß der Sach

volnfaren vnd proccdirt sol werden. — Von den 'Ap¬

pellationen, wie dieselben geschehen, zugelassen und

darin gehandelt werden soll. — Von etlichen Erbfel¬

len vnd Erbteylungen. — Von Eynkintschaften. —

Von Vbergaben vnd Erdungen zwischen Eeleuten. —

Von lygendcn Güttern zu verkauffen vnd byuncn was

Zeitt auch wie d'Keuffer von dem gekaufften Gut

wiederumb abgetriben mög werden.

Genealogische Tabellen.
Tab. I. Geschlechtstafel des Salisehen Stammes und der Grafen

von Nassau, nach Kremer.

Tab. ll. Geschlcchtstafel der Grafen von Nassau und ihrer Stamm¬

verwandten bis zu Walram und Otto, nach Wenck.

Tab. IN. Geschlechtstafel des Nassau-Walram'schcn Astes, nach Ha¬

gelgans.

Tab. IV". Geschlechtötafel des Nassau-Ottvnischen Astes, nach Eben¬

demselben.

Tab. V. Die alten Grafen von Nassau vor der Theilung, nach

Voigtel.

Tab. VI. Die mittleren Grafen von Nassau, besonders von der

Walram'scheu Linie, nach Ebendemselben.

Tab. VII. Nassau-Saarbriick, nach Ebendemselben-

Tab. VNI. Nassau-Jdsteiu, nach Ebendemselben.

Tab. IX. Nassau-Weilburg, nach Ebendemselben.

Tab. X. Geschlecht der Herzoge von Nassau -Usingcn, nach dem

Supplementband der Königin Mathilde, zu Hübner.

Tab. XI. Die mittleren Grafen von Nassau, von der Ottonischen

Linie, nach Voigtel.

Tab. XII. Nassan-Dillenburg, nach Voigtel und den Supplementen.

Tab. XIII. Nassau-Siegen, nach Voigtel.

Tab. XIV. Nassau-Hadamar, nach Ebendemselben.

Tab. XV. Nassau-Dietz und Oranien, nach Johann Hübuer und

der Königin Mathilde von Dänemark.

Tab. xvi. Verwandtschaftstafel zur Erläuterung der Lvou-Heins-

berg'schcn Erbfolge.
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